
GENUSS
Gottes Liebe zum Anfassen



Genuss – Gottes Liebe zum Anfassen

1. Genuss als Gottes Idee



Genuss – Gottes Liebe zum Anfassen

1. Mose 2,8-9 und 16:
8 Und Gott der Herr pflanzte einen Garten in Eden, im Osten, und 
setzte den Menschen dorthin, den er gemacht hatte. 9 Und Gott 
der Herr ließ allerlei Bäume aus der Erde hervorsprießen, lieblich 
anzusehen und gut zur Nahrung, und auch den Baum des Lebens 
mitten im Garten und den Baum der Erkenntnis des Guten und 
Bösen. 
16 Und Gott der HERR gebot dem Menschen und sprach: Von 
jedem Baum des Gartens darfst du nach Belieben essen;
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1. Genuss als Gottes Idee
2. Da geht noch mehr



Genuss – Gottes Liebe zum Anfassen

1.Mose 3,1-6:
1 Aber die Schlange war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott 
der Herr gemacht hatte; und sie sprach zu der Frau: Sollte Gott 
wirklich gesagt haben, daß ihr von keinem Baum im Garten essen 
dürft? 2 Da sprach die Frau zur Schlange: Von der Frucht der 
Bäume im Garten dürfen wir essen; 3 aber von der Frucht des 
Baumes, der in der Mitte des Gartens ist, hat Gott gesagt: Eßt 
nicht davon und rührt sie auch nicht an, damit ihr nicht sterbt! 4 
Da sprach die Schlange zu der Frau: Keineswegs werdet ihr 
sterben! 



Genuss – Gottes Liebe zum Anfassen

1.Mose 3,1-6:
5 Sondern Gott weiß: An dem Tag, da ihr davon eßt, werden euch 
die Augen geöffnet, und ihr werdet sein wie Gott und werdet 
erkennen, was gut und böse ist! 6 Und die Frau sah, daß von dem 
Baum gut zu essen wäre, und daß er eine Lust für die Augen und 
ein begehrenswerter Baum wäre, weil er weise macht; und sie 
nahm von seiner Frucht und aß, und sie gab davon auch ihrem 
Mann, der bei ihr war, und er aß.
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1. Mose 2, 16+17:
16 Von jedem Baum des Gartens darfst du nach Belieben essen; 
17 aber von dem Baum der Erkenntnis des Guten und des Bösen 
sollst du nicht essen; denn an dem Tag, da du davon ißt, mußt du 
gewißlich sterben!
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1. Mose 3, 17:
17 Und zu Adam sprach er: Weil du der Stimme deiner Frau 
gehorcht und von dem Baum gegessen hast, von dem ich dir gebot 
und sprach: »Du sollst nicht davon essen!«, so sei der Erdboden 
verflucht um deinetwillen! Mit Mühe sollst du dich davon nähren 
dein Leben lang



Genuss – Gottes Liebe zum Anfassen

1. Genuss als Gottes Idee
2. Da geht noch mehr
3. Jesus macht vollkommenen Genuss wieder möglich




